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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

London, 24. Febr., Nachts. Oberhaus. In Beantwortung der 
Anfrage Stanley's erklärte Richmond, Vorſichtsmaßregeln gegen die 
Peſt betreffs der Schiffe aus ruſſiſchen Oſtſeehäfen ſeien beabſichtigt, 
ſobald die Schifffahrt frei ſei. Eine Beſchränkung der ruſſtſchen 
Lumpeneinfuhr Tt vorläufig unnöthig. — Unterhaus. Bourke erklärt 
auf Anfrage Onlows, von der Abſicht Perſiens, ruſſiſche Offiziere bei 
der Armeeorganiſation zu verwenden, ſei der britiſchen Regierung 
nichts bekannt. Auf Anfrage Cowen's erklärte Bourke, weder Oeſter⸗ 
reich noch Deutſchland notifieirten England die Aufhebung des Artikels 
5 des Prager Friedens. Die britiſchen Botſchafter in Wien und 
Berlin ſandten eine betreffende Mittheilung. Eine Beantwortung 
von der Regierung iſt nicht beabſichtigt. Auf Anfrage Anderſon's 
wird erklärt, eine Depeſche Layard's vom 3. Februar meldete, der 
türkiſche Miniſterrath ſei zum Abſchluß eines Vertrages betreffs der 
Verhinderung des Sklavenhandels autoriſirt. 

London, 25. Februar. „Daily⸗News“ meldet aus Alexandria 
vom 24. Februar: Der Frieden zwiſchen Abeſſynien und Aegypten 
iſt definitiv geſchloſſen. König Johann erhält eine Jahrespenſion von 
8000 Dollars gegen die Abtretung der Grenzprovinz Kernen. 

Mancheſter, 25. Februar. Die Handelskammer lehnte mit 34 
gegen 26 Stimmen den Antrag auf Niederſetzung einer parlamentariſchen 


ſtand kaum 40 —45, für allerfeinſte 


Commiſſion zur Ermittelung der Urſachen der commerziellen Noth⸗ 
lage ab. — Jonathan Giel Brothers in Mancheſter fallirten. Paſſtva 


betragen 160,000 Pfd. St. 


Tirnowa, 24. Febr. Dondukoff wird der Notabelnverſammlung 
eingehenden Vericht über ſeine Verwaltung erſtatten, ſobald ihr 
Bureau conſtituirt iſt. Es heißt, Zankoff oder der bulgariſche Exarch 
iſt als Präſident der Notabelnverſammlung in Ausſicht genommen. 

Waſhington, 24. Februar. Sherman hat 20 Millionen ein⸗ 
berufen. Zindeinftellung am 24. Mai. 


Telegraphiſche Privat⸗Depeſche der Breslauer Zeitung. 

Thorn, 25. Februar, Vormittags. Die Lage iſt noch ernſt. Im 
rechten Arm der Weichſel ſteht das Eis bis auf den Grund feſt. Der 
linke Arm iſt jetzt eisfrei. Es herrſcht ſtarker Sturm. Waſſerſtand 
21 Fuß 3 Zoll. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


$ Striegau, 24. Febr. [Vom Getreide: und Productenmarkte.] 
Der heute hierorts abgehaltene Wochenmarkt war infolge des geſtrigen be: 
deutenden Schneefalls und der hierdurch erſchwerten Communication von 
Verkäufern und Käufern ſehr ſchwach beſucht. Die Preiſe für Getreide 
hielten ſich auf den vorwöchentlichen Notirungen. Es koſteten 100 Kilo: 
gramm weißer Weizen 15,50 —16,50—17,50 M., gelber We EN 14,25 bis 
15,25—16,25 Mark, Roggen 10—11—12 M., Gerſte 11—12—13 Mark 
Hafer 10,50—11,50—12,50 M., Kartoffeln 3,60—4,00 M., Heu 3,30—3,50 
Mark, Richtſtroh A Schock = 600 Kilogr. 24 M., SEN 18 M., Erbſen 


A Liter 20—25 Pf., Bohnen 25—30 Pf., Linſen 35—40 Pf., Butter A Klgr. 
e e Eier pro Schock 2,80 — 3,00 Mark. Fleiſchpreiſe blieben 
unverändert. 


Poſen, 24. Februar. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.) 
Wetter: Schneetreiben. — Roggen: ruhig aber feſt. Februar⸗Marz 112 Gd. 
April⸗Mai 114 Gd. Spiritus: behauptet. Gekündigt 15,000 Liter. Hü: 
digungspreis — Mark. Februar 48,50 bez., März 48,70 bez. u. Gd., April 
49,30 bez., Mai 50 bez., Juni 50,70 bez. u. Br., Juli 51,30 bez. u. Gd., 
Auguſt 52,10 Gd. a b 


Oz. S. [Berliner Eierbericht! vom 17. bis 24. Februar. Die Zu: 
fuhren aus Galizien ꝛc. überſteigen andauernd den Bedarf und hatte dies 
ſchon am Donnerstag einen Preisrückgang für Eier von 3,20 Mark auf 
2,90 Mark zur Folge, welcher Preis auch heute bei ziemlich lebhaften Um⸗ 
ſätzen beibehalten wurde. Im Weiterverkauf wurde pr. Schock bis 3 Mark, 
pro Mandel 75 Pf. bezahlt. Friſche Landeier zu 85 Pf. bis 1 Mark pro 
Mandel noch ſchwach vertreten. 


Cz. S. [Berliner Viehmarkt.] Montag, 24. Februar. Auftrieb: 1339 
Rinder, wegen zu hohen e der Inhaber langſames Geſchäft, 
Ia. Waare 58—59, IIa. 49—54, IIIa. 39—41 M. 8448 Schweine, über 
Bedarf zugeführt und matter tendenzirt, 8 Race 46, Land⸗ 
ſchweine 43—45, 999 35 Race 38—39, Bakoner 40—42 M. per 100 Pfund 
Schlachtgewicht. 1357 Kälber, wenig gefragt und nur 40 —50 Pf. per 1 Pfd. 
Schlachtgewicht. 6562 Hammel, in geringem Begehr und bei ſtarkem Ueber⸗ 
outhdown 50 Pf. per 1 Pfd. Schlacht⸗ 


gewicht zu erzielen. 


[Einlöſungscours für öſterreichiſche Silber⸗Prioritätencoupons.] 
Der Einlöſungscours für die in Silber zahlbaren Coupons öſterreichiſcher 
F iſt bis auf Weiteres auf 174 Mark feſtgeſetzt 
worden. | 


pz. [Deutſcher und polniſcher Grundbeſitz in der Provinz Poſen.] 
Wie die „Gaz. Warſzawska“ berichtet, iſt kürzlich eine intereſſante Broſchüre 
erſchienen, welche ziffermäßig nachweiſt, welche Bodenflächen in der Provinz 
Poſen in den letzten dreißig Jahren aus polniſchen in deutſche Hände über⸗ 


gegangen ſind. Der Verfaſſer, Hr. Ludwig Zychlinski, nimmt das Jahr 1848 
zum Ausgangspunkt und zählt auf, wie viel Boden damals die polniſchen 
Großgrundbeſitzer beſaßen, wie viel ſie dann in den folgenden dreißig 
ahren an Deutſche verkauften, und wie ſich nun gegenwärtig die Ver⸗ 
jältniſſe ſtellen. Wir ſehen daraus“), daß vor dreißig Jahren der polniſche 
Großgrundbeſitz den deutſchen um 1,370,756 Morgen überwog, indem 
damals von der Geſammtbodenfläche, die zum Großgrundbeſitz gehörte und 
die 6,214,772 Morgen betrug, die Polen 3,792,764, die Deutſchen 2,422,008 
Morgen beſaßen; heut dagegen überwiegt der deutſche Grundbeſitz den 
polniſchen um 581,421 Morgen, mit Einrechnung von 9031 Mrg. poln. Be⸗ 
ſitzes, der zur Subhaſtation geſtellt iſt und eventuell an Deutſche übergeht, 
ſogar um 590,452 Morgen. Von der Geſammtſumme von 972,696 Mor⸗ 
en verkauften Landes entfällt auf 14 Güter von mehr als 10,000 Morgen 
Fläche 241,466 Mrg.; auf 33 Güter von über 5000 Mrg. 227,354 Mrg.; auf 
234 Güter von weniger als 5000 Mrg. 504,149 Mrg. Was die Kronguter betrifft 
ſo umfaßten dieſelben von 1848 — abgeſehen von den 99,319 Morgen be⸗ 
tragenden Krotoſchiner Gütern, welche von der Regierung den Fürſten 
Thurn und Taxis für die e des Poſtregals abgetreten wurden, 
766,506 Morgen. Seit dem Jahre 1848 vergrößerten ſich die Krongüter 
durch Erwerbungen aus bisherigen polniſchem Beſitz um 53,696 Morgen, 
ſo daß nunmehr der Kronbeſitz in der Provinz Poſen, dieſer „eiſerne Fonds“ 
und Kern des deutſchen Großgrundbeſitzes, 820,202 Morgen beträgt. Eine 
ähnliche Stellung kann man auch den poſener Grundbeſitz verſchiedener deutſcher 
Fürſten und Magnaten zuerkennen, welcher vor 1848 eine Fläche von 304,809 
Mg. betrug und ſich ſeitdem um 53,696 Mrg. vermehrt hat. In dieſen 30 Jahren 
iſt aus polniſchem in deutſchen Beſitz am meiſten Grund und Boden übergegan⸗ 
gen in den Streifen Samter, Gneſen, Krotoſchin, Tſcharnikau, am wenigſten in den 
Kreiſen Adelnau und Bomſt (Babimoſt). Die Zahl der polniſchen Familien mit 
tößerem Grundbeſitz beträgt 533. Außerdem beſitzt das Bankhaus Kwi⸗ 
ecki, Potocki und Comp. 6324 Morgen, die Cer Seminarien 8146, 
die Kirchen 26,582, die Congregation der PP. Philippiner 9085, zu Unter: 
richtszwecken aus dem Jezowslkiſchen Legat 3645 Morgen. 
von mehr als 90,000 Morgen beſitzen vier point) e Familien: die Radziwill, 
Ser lein Fideicommißinhaber), 1 0 mund Mielzynski; über 
70,000 Morgen beſitzen die Familien Raczynski lein Fideicommiß) und 
er? (Fideicommiß); über 60,000 Morgen die Familien Chlapowski und 
nin 


a en Laut Telegramm find die Hamburger Poſt⸗ 
Dampfſchiffe „Suevia“, am f d. Mts. von Hamburg und am 9. von Havre 
abgegangen, am 22. d. Mts., 4 Uhr Nachmittags, wohlbehalten in Newyork 
angekommen; „Friſia“, am 12. d. Mis. von Hamburg abgegangen, am 14. 
in Havre eingetroffen und von dort am 15. Nachmittags nach Newyork 
wieder in See gegangen; „Herder“, am 19. d. Mts. von Hamburg über 
Havre nach Newverk expedirt. — „Cimbria“, am 6. d. Mis. von Newvork 
abgegangen, iſt nach einer Reiſe von 10 Tagen am 17. d. Mts. 2% 
Uhr Morgens in Plymouth angekommen, am ſelben Tage Nach⸗ 
mittags Eberbourg paſſirt und am 19. d. Tra in Hamburg einges 
troffen. Das Schiff brachte 38 Paſſagiere, 53 Briefſäcke und volle Ladung 
— „Cyclop“, auf der Reiſe von Hamburg nach Weſtindien, am 22. Ja⸗ 
nuar vom Hamburg und am 27. Januar von Havre abgegangen, iſt am 
16. d. M. in St. Thomas angekommen. „Sileſia“, auf der Rückreiſe von 
Weſtindien, ging am 17. d. M. pen St. Thomas nach Hamburg in See. — 
„Valparaiſo“ wurde am 19. d. M. von Hamburg über Liſſabon nach Braſi⸗ 
lien EE und ging am 20. von Cuxhaven in See. Auf der Heimreiſe 
von Braſilien nach Hamburg find: „Santos“, am 31. Januar von Bahia 
abgegangen, am 16. d. M. in Liſſabon und am 22. in Hamburg einge⸗ 
troffen; „Argentina“, am 16. von Bahia nach Hamburg in See gegangen. 
— „Rio“, auf der Nüdreife von La Plata nach Hamburg iſt am 20. d. M. 
von Rio de Janeiro nach Liſſabon abgegangen. 


) Die vos ſtimmen nicht ganz genau mit dem kürzlich (23. Januar 
d. J), von der geen einem Leitartikel „Ueber die land⸗ 
wirihſchaftliche Lage in der Provinz Poſen“ veröffentlichten, 


gehen aber 
auf mehr in Betracht kommende Verhältniſſe ein. D. Ref. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Druck von Grab, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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